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für seinen Tod käme als frühest-möglicher Zeitpunkt der 1. Februar
651 in Frage. Evident ist jedenfalls, daß die Vita Desiderii als Grundla-
ge für eine Chronologie der Mitte des 7. Jahrhunderts nicht brauchbar
ist.

d) Schwierigkeiten scheint der nach Gerberdings These knapp be-
messene Zeitrahmen für die folgenden Ereignisse zu bieten, die sämt-
lich in Zusammenhang mit dem Tod Sigiberts stehen:
– die Ermordung des Iren Foillan an einem 31. Oktober,
– das Treffen Grimoalds und Didos in Nivelles an einem 16. Januar,

zeitgleich mit der Auffindung von Foillans Leiche 77 Tage nach
seiner Ermordung41,

– der Tod Sigiberts III. an einem 1. Februar42,
– die Exilierung Dagoberts II. nach Irland.

Die genannten Ereignisse spielten sich nach der These Grosjeans43,
die in der Forschung allgemein akzeptiert wird, in dieser Reihenfolge
ab: Foillan, der in die Pläne des Hausmeiers und des Bischofs von
Poitiers involviert war, wurde am 31. Oktober 655 ermordet. Seine
Leiche wurde am 16. Januar 656 aufgefunden; zu diesem Zeitpunkt
hatten sich Grimoald und Dido zu einer verschwörerischen Zusam-
menkunft in Nivelles getroffen. Dort planten sie ihr Vorgehen nach
dem absehbaren Tod Sigiberts: Dessen minderjähriger Sohn Dagobert
sollte zum Kleriker geschoren und von Dido nach Irland gebracht
werden, Grimoalds Sohn an seiner Stelle den Thron besteigen. Diese
Vorhaben wurden nach dem Tod des Königs am 1. Februar 656 dann
umgehend ausgeführt.

Auf der Basis von Grosjeans Chronologie wurde ein früherer An-
satz als 656 für den Tod Sigiberts III. allgemein verworfen44. Tatsäch-
lich ist das von Gerberding postulierte Sterbedatum vom 1. 2. 651 nur
schwer vertretbar, wenn, wie Grosjean annimmt, die Ermordung Foil-
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